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Jahresübersicht 2013-2015:

FiPP – Kita und Familie FiPP – Jugendhilfe und Schule
FiPP – Fortbildung und Beratung FiPP – MitarbeiterInnen in hauswirtschaftlichen und technischen Berufen FiPP – Verwaltung

Datum Zeit Veranstaltung DozentIn Seite

September 2013

6. September 12.00 – 15.00
Fachgespräch im Hof

ETEP Methode – den Entwicklungsstand von Kindern und 
Jugendlichen erkennen und pädagogisch angemessen damit arbeiten

Dr. Susanne Tunn, Reinhild Meyer

11. September 9.00 – 12.30
HACCP-Hygieneschulung und Belehrung über das 

Infektionsschutzgesetz §§ 42, 43
Regina Wiemann,
Guido Graichen

22

13. September  FiPP e.V. – Betriebsfeier „Jetzt schlägt’s 13“

17. September 9.00 – 17.00 Pikler-Pädagogik:  Schnuppertag für Erzieher- und LeiterInnen Margarete Große-Rhode, Anja Werner 17

18. September 14.30 – 17.30 AG Psychomotorik – 3. Treffen Caren Leonhard 14

23. – 24. Sept. 8.30 – 15.30 Weiterbildung: „Kreativpädagogische Reise“ – Kleine Werkstatt Dorothee Jacobs 18

Oktober 2013

15. Oktober 9.00 – 12.30 Auswertungstreffen zu den Jahresgesprächen mit MitarbeiterInnen Grit Herrnberger 9

16. Oktober 14.00 - 17.00 Fachtag: Den Ganztag entwickeln Sabine Tönnis und Ganztagsleitungen 20

16. Oktober 14.30 – 17.30 AG U3 – Arbeitsgemeinschaft zum Umgang mit den jüngsten Kindern Ute Enßlin 81

17. -18. Oktober 9.00 – 16.00 Aus der Praxis für die Praxis: Musik und Bewegung Stefan Arnold, Beate Hohberg 19

23. Oktober 9.00 – 12.30
HACCP-Hygieneschulung und Belehrung über das 

Infektionsschutzgesetz §§ 42, 43
Regina Wiemann,
Guido Graichen

22

24. Oktober 9.00 – 12.30 - Neu im FiPP -
Grit Herrnberger, Janina Krieblin und 

Kornelia Hmielorz
7

29. Oktober 8.30 – 15.30 Wie sicher ist meine Kindertagesstätte? Unfallkasse Berlin 9

ab 17.00 

  



Datum Zeit Veranstaltung DozentIn Seite

29. – 30. Oktober 9.00 – 16.30 Konfliktmanagement für Führungskräfte Sosan Azad, Doris Wietfeldt 9

November 2013

5. November 9.00 -16.00
„Nein“ sagen können – die Balance zwischen

Engagiertheit und Abgrenzung in der päd. Arbeit  - 1.Teil -
Corinna Telkamp 14

5. November 16.00 – 19.00
Vorurteilsbewusste Bildung und Erziehung:

zweites Treffen mit allen KINDERWELTEN Projekten
Barbara Henkys, Christa Seifert,

Ute Enßlin
14

12. November 9.00 -13.00 MentorInnentreffen berufsbegleitende ErzieherInnenausbildung Barbara Henkys, Ute Enßlin 12

13. November 9.30-12.30 Gefährdungen im Netz – Cyber-Mobbing Sarah Lange (Bits21) 20

27. November 14.30-17.30 AG U3 – Arbeitsgemeinschaft zum Umgang mit den jüngsten Kindern Ute Enßlin 18

28. – 29. November 9.00 – 16.00 Colloquium der Weiterbildung: Qualifizierung als DozentIn
Grit Herrnberger, Annette Hautumm,
Christine Karkow, Britta Papenguth

23

Dezember 2013

3. Dezember 10.00 – 17.00
Fachtagung: „Vielfalt! Grundschule als Ort für ein demokratisches 

Miteinander“
Jürgen Bosenius und N.N. 23

11. Dezember 14.30 – 17.30 AG Psychomotorik – 4. Treffen Caren Leonhard 14

Januar 2014

13. – 14. Januar 9.00 – 16.00 PraktikantInnen-Anleitung: Grundlagen-Seminar Sabine Friebel 12

16. – 17. Januar 9.00 – 16.00 Psychomotorik für unter Dreijährige Caren Leonhard 19

20. – 21. Januar 8.30 – 15.30 Weiterbildung: „Kreativpädagogische Reise“ – Kleine Werkstatt Dorothee Jacobs 18

21. Januar 9.00 – 12.30
HACCP-Hygieneschulung und Belehrung über das 

Infektionsschutzgesetz §§ 42, 43
Regina Wiemann,
Guido Graichen

22

23. Januar 9.00 – 16.00 Konzeptionsentwicklung Conny Fischer 20

29. Januar 14.30-17.30 AG U3 – Arbeitsgemeinschaft zum Umgang mit den jüngsten Kindern Ute Enßlin 18



Datum Zeit Veranstaltung DozentIn Seite

Februar 2014

13. – 14. Februar 9.00 – 16.00 Gespräche führen mit Eltern Christine Karkow 15

18. Februar 9.00-16.00 Gärten für Kinder – Gartengestaltung Katarina Henkys 15

19. Februar 10.00- 13.00
Aus der Praxis für die Praxis: 

Blick in andere Töpfe und Pfannen
Steffen Vattrodt 22

27. – 28. Februar 9.00 – 16.00
Die Küche als Lernwerkstatt – Forschen und Entdecken

an einem vertrauten und aufregenden Ort
Sabine Tönnis, Barbara Tennstedt 15

März 2014

5. März 9.00 – 16.00
PraktikantInnen-Anleitung: 

Gespräche mit PraktikantInnen führen
Sabine Friebel 13

11. März 9.00 – 12.30 - Neu im FiPP -
Grit Herrnberger, Janina Krieblin und 

Kornelia Hmielorz
7

12. März 9.00 – 12.30
HACCP-Hygieneschulung und Belehrung über das 

Infektionsschutzgesetz §§ 42, 43
Regina Wiemann,
Guido Graichen

22

13. – 15. März 9.00 – 16.00 Grundkurs Pikler-Pädagogik 1. Modul Margarete Große-Rhode, Anja Werner 17

20. - 21. März 9.00 – 16.00 Die Kunst des positiven Nein-Sagens Corinna Telkamp 10

21. - 22. März 8.30 – 15.30
Weiterbildung:

„Kreativpädagogische Reise“ – Kleine Werkstatt
Dorothee Jacobs 18

24. - 25. März 9.00 – 16.00 Mathe Motorik Caren Leonhard 16

27. März 14.30-17.30 AG U3 – Arbeitsgemeinschaft zum Umgang mit den jüngsten Kindern Ute Enßlin 18

28. März 9.00 – 16.00
„Nein“ sagen können – die Balance zwischen

Engagiertheit und Abgrenzung in der päd. Arbeit  - 2. Teil-
Corinna Telkamp 14

April 2014

8. April 9.00 – 12.30 - Neu im FiPP -
Grit Herrnberger, Janina Krieblin und 

Kornelia Hmielorz
7



Datum Zeit Veranstaltung DozentIn Seite

Mai 2014

6. Mai 14.30 - 17.30 AG U3 – Arbeitsgemeinschaft zum Umgang mit den jüngsten Kindern Ute Enßlin 18

7.Mai ab 10.00
bis 9. Mai 16.00

FiPP e.V. – Arbeitstagung - EJB Werbellinsee
Geschäftsführung,  Bereichsleitungen, 
Fachberatungen, externe N.N, sowie 

Organisationsteam 
7

21. - 23. Mai
Mi+Do 9.00 – 16.00

Fr 9.00 – 13.00
Anti-Bias-Grundseminar �aklina Mamutovic und Cvetka Bovha 7

22.- 23. Mai 8.30 - 15.30 Abschluss und Symposium: Kreativpädagogische Reise Dorothee Jacobs 18

Juni 2014

19. Juni 14.30 - 17.30 AG U3 – Arbeitsgemeinschaft zum Umgang mit den jüngsten Kindern Ute Enßlin 18

24. Juni 9.00 - 16.00 der Geschäftsstelle N.N 8

26. – 28. Juni 9.00 – 16.00 Grundkurs Pikler-Pädagogik 2. Modul Margarete Große-Rhode, Anja Werner 17

August 2014

28. – 30. August 9.00 – 16.00 Grundkurs Pikler-Pädagogik 3. Modul Margarete Große-Rhode, Anja Werner 17

September 2014

18. September 14.30 - 17.30 AG U3 – Arbeitsgemeinschaft zum Umgang mit den jüngsten Kindern Ute Enßlin 18

26. – 28. September 9.00 – 16.00 Grundkurs Pikler-Pädagogik 4. Modul Peggy Zeitler (Sensory Awareness) 17

23. September 17.00 - 18.00 Infoabend „Qualifizierung als DozentIn“ Grit Herrnberger, Annette Hautumm 23

Oktober 2014

6. Oktober 9.00 – 12.30
HACCP-Hygieneschulung und Belehrung über das 

Infektionsschutzgesetz §§ 42, 43
Regina Wiemann,
Guido Graichen

22

7. Oktober 9.00 – 12.30 - Neu im FiPP -
Grit Herrnberger, Janina Krieblin und 

Kornelia Hmielorz
7

9. Oktober 9.00 – 16.00 Conny Fischer, N.N. 21

7. - 9. Mai 

Klausurtag

Kinder und Jugendliche, die für uns eine besondere 
Herausforderung bedeuten, 1.Teil 



Datum Zeit Veranstaltung DozentIn Seite

13. - 14. Oktober 9.00 – 16.00 PraktikantInnen-Anleitung: Grundlagen-Seminar Sabine Friebel 12

15. – 16. Oktober 9.00 – 16.00 Personalentwicklungsgespräche im FiPP Grit Herrnberger 10

16. Oktober 17.00 - 18.00 Infoabend „Qualifizierung als DozentIn“ Grit Herrnberger, Annette Hautumm 23

November 2014

11. November 9.00 - 16.00 PraktikantInnen-Anleitung: Beurteilung von PraktikantInnen Brigitte Gerhold 13

18. oder
19. November

9.00 - 16.00 Trägerinterne Fachtagung zum Kinderschutz FiPP-Kinderschutz-Team 11

20. – 22. November 9.00 – 16.00 Grundkurs Pikler-Pädagogik 5. Modul Margarete Große-Rhode 17

25. November 14.30 - 17.30 AG U3 – Arbeitsgemeinschaft zum Umgang mit den jüngsten Kindern Ute Enßlin 18

Dezember 2014

1. - 2. Dezember 9.00 - 16.00 Anerkennungskultur im Team gestalten Carola Pinnow 11

3. Dezember 17.00 - 18.00 Infoabend „Qualifizierung als DozentIn“ Grit Herrnberger, Annette Hautumm 23

Januar 2015

23. Januar 8.30 - 15.30 Kreativpädagogische Reise - Nachklapp Dorothee Jacobs 18

29. – 31. Januar 9.00 – 16.00 Grundkurs Pikler-Pädagogik  6. Modul Margarete Große-Rhode, Anja Werner 17

März 2015

12. – 14. März 9.00 – 16.00 Grundkurs Pikler-Pädagogik 7. Modul Margarete Große-Rhode, Anja Werner 17



Allgemeine Angebote für FiPP-MitarbeiterInnen

Arbeitstagung 2014

Zielgruppe Datum und Uhrzeit Kurzbeschreibung Ort DozentIn 

Fachkräfte aus allen 
Bereichen,
i.d.R. zwei 
TeilnehmerInnen je 
Einrichtung.
Die Einladung erfolgt  
mit einem separaten 
Schreiben.

07.- 09. Mai 2014

Start: 
07. Mai   ab 10.00 Uhr

Ende: 
09. Mai  gegen 16.00 Uhr 

Die jährliche FiPP-Arbeitstagung als Instrument der Weiterentwicklung 
der gesamten Organisation steht in 2014 unter dem Titel
„Partizipation von Kindern“. 

Gemeinsame Aktivitäten mit MitarbeiterInnen aus allen Bereichen 
sowie bereichsspezifische Erarbeitungen ergänzen sich zu einem 
Gesamtbild und dienen der Kooperation und dem Dialog im FiPP.

Europäische 
Jugend- und 
Begegnungsstätte
Werbellinsee in 
Joachimsthal

Geschäftsführung,  
Bereichsleitungen, 
Fachberatungen, 
externe N.N., sowie 
Organisationsteam

Neu im FiPP

Zielgruppe Datum und Uhrzeit Kurzbeschreibung Ort DozentIn 

Neue FiPP-
MitarbeiterInnen

Die Teilnahme erfolgt 
auf Einladung.

Do, 24. Oktober 2013
Di, 11 .März 2014
Di, 08. April 2014
Di, 07. Oktober 2014

jeweils 9.00 - 12.30 Uhr

„Neu im FiPP“ dient dazu, die Strukturen der Organisation, die 
Menschen und die Vielfalt im Träger kennenzulernen. Informationen 
zum Träger, ein Rundgang durch die Geschäftsstelle und der Austausch 
mit anderen „Neuen“ stehen im Mittelpunkt des Treffens.

FiPP e.V. -
Geschäftsstelle 
Seminaretage
Großbeerenstr. 71
10963 Berlin

Janina Krieblin,
Barbara Henkys/
Kornelia Hmielorz,
Grit Herrnberger

Anti-Bias-Grundlagen-Seminar

Zielgruppe Datum und Uhrzeit Kurzbeschreibung Ort DozentIn 

MitarbeiterInnen der 
Geschäftsstelle; 
Pädagogische Fachkräfte
aus den Bereichen
Jugendhilfe und Schule  
sowie Kita und Familie 
(wenn sie in einer 
KINDERWELTEN Kita 
arbeiten)

21.- 23. Mai 2014

Mi+Do: 9.00 - 16.00 Uhr
Fr: 9.00 - 13.00 Uhr

Der Anti-Bias-Ansatz – Grundlagen und Bezüge zur eigenen Praxis.
In dem dreitägigen Seminar geht es zunächst um ein Kennenlernen des
Anti-Bias-Ansatzes, seiner Geschichte, der Bedeutung für uns im FiPP 
und der Grundsätze.
Mit Hilfe von erfahrungs- und prozessorientierten Übungen wird eine 
Grundhaltung vermittelt, die darauf ausgerichtet ist, sensibel für 
Vorurteile und Diskriminierungen im Arbeitsalltag zu werden. 
Im Abschluss des Seminars geht es darum, die eigene 
Handlungsfähigkeit zu stärken und Praxisbezüge herzustellen.

FiPP e.V. -
Geschäftsstelle
Seminaretage 

Cvetka Bovha,
�aklina Mamutovic

7



Klausurtag Geschäftsstelle

Zielgruppe Datum und Uhrzeit Kurzbeschreibung Ort DozentIn 

Verbindlich für alle 
MitarbeiterInnen der 
Geschäftsstelle.

Di., 24. Juni 2014

von 9.00 - 16.00 Uhr

Einmal im Jahr setzen sich alle MitarbeiterInnen der Geschäftsstelle 
mit einem Querschnittsthema des FiPP e.V., wie den 
Qualitätsbausteinen, oder dem Thema Anti-Bias, auseinander. Neben 
dem fachlichen Diskurs geht es immer auch um die Gestaltung des 
Miteinanders.
Das Thema wird mit der Einladung bekanntgegeben.

Ort wird bekannt 
gegeben

N.N.

8



Angebote für LeiterInnen und KoordinatorInnen

Auswertungstreffen zu den Jahresgesprächen mit MitarbeiterInnen –PEG-

Zielgruppe Datum und Uhrzeit Kurzbeschreibung Ort DozentIn 

LeiterInnen und 
KoordinatorInnen 
aus Kita, Ganztag,
offener Kinder- und 
Jugendarbeit,
Schulbezogene 
Jugendsozialarbeit

Di, 15. Oktober 2013

von 9.00 - 12.30 Uhr

Im Seminar nehmen wir uns Zeit für Reflektion und Auswertung
- bezogen auf die Inhalte und den Rahmen der jährlichen 
Personalentwicklungsgespräche (PEG):
Wie gelingt es mir als LeiterIn meine Vorhaben umzusetzen?
Welche positiven Effekte erlebe ich?
An welchen Stellen sehe ich Hindernisse?

FiPP e.V. -
Geschäftsstelle 
Seminaretage
Großbeerenstr. 71
10963 Berlin

Grit Herrnberger

Konfliktmanagement für Führungskräfte

Zielgruppe Datum und Uhrzeit Kurzbeschreibung Ort DozentIn 

LeiterInnen und 
KoordinatorInnen 
aus Kita, Ganztag,
offener Kinder- und 
Jugendarbeit,
Schulbezogene 
Jugendsozialarbeit

29. und 30. Oktober 2013

jeweils von 9.00 - 16.30 Uhr

Die Führung und Leitung von Menschen in einer Organisation birgt 
Synergieeffekte aber auch Reibungsverluste. Zum Erhalt tragfähiger 
Arbeitsbeziehungen ist ein proaktiver Ansatz für den konstruktiven 
Umgang mit Konflikten von großer Bedeutung. Ziele des Seminars:

Frühzeitiges Erkennen von Konfliktlagen
Lösungsorientierte Konfliktbearbeitung
Sicherheit in der Gesprächsführung, insbes. in schwierigen 
Situationen

FiPP e.V. -
Geschäftsstelle
Seminaretage
Großbeerenstr. 71
10963 Berlin

Sosan Azad und 
Doris Wietfeldt

„Streit 
entknoten“ Büro 
für Mediation und 
Interkulturelle 
Kommunikation

Wie sicher ist meine Kindertagesstätte?

Zielgruppe Datum und Uhrzeit Kurzbeschreibung Ort DozentIn 

Kita-LeiterInnen Di, 29. Oktober 2013

weitere Termine werden in 
2014 bekanntgegeben.

jeweils von 8.30- 15.30 Uhr

Anmeldung erfolgt durch 
den Bereich Fortbildung und 
Beratung

Die Führungskräfte können ihre Einrichtung für ihre MitarbeiterInnen
und der betreuten Kinder im Sinne der Sicherheit organisieren.

Rechtsgrundlagen des Arbeitsschutzes
Innerbetriebliche Organisation des Arbeitsschutzes
Gesetzliche Schüler-Unfallversicherung
Aufsichtspflicht
Menschliche Aspekte der Unfallverhütung 
Praktische Unfallverhütung in Tageseinrichtungen

Unfallkasse Berlin
Culemeyerstraße 2
12277 Berlin

Unfallkasse 
Berlin

9



Die Kunst des positiven Nein-Sagens

Zielgruppe Datum und Uhrzeit Kurzbeschreibung Ort DozentIn 

LeiterInnen und 
KoordinatorInnen 
aus Kita, Ganztag,
offener Kinder- und 
Jugendarbeit,
Schulbezogene 
Jugendsozialarbeit

20. und 21. März 2014

jeweils von 9.00 - 16.00 Uhr

Die Kunst des positiven Nein-Sagens:
Klar, freundlich und bestimmt Grenzen setzen im Berufsalltag

Im Beruf sind Sie täglich gefordert, auf Anliegen Ihrer Mitmenschen 
zu reagieren.  Im ersten Moment ist es für viele leichter, ja zu sagen 
– Harmoniebedürfnis, Pflichtgefühl und Angst vor Ablehnung tragen 
ihren Teil dazu bei. Die Folgen eines schnellen Jas spüren die 
meisten erst später: Es bleiben Stress, Ärger, Druck. Unter zu hoher 
Belastung rutscht einem dann nicht selten ein schroffes Nein heraus. 
Das Training bestärkt Sie darin, anderen Grenzen zu setzen, um die 
eigenen Grenzen zu wahren. Sie reflektieren Stärken und Hindernisse 
beim Nein-Sagen und ihre ganz persönliche Haltung zum Nein. Sie 
üben freundlich und bestimmt für Ihre Anliegen einzutreten und 
diese so zu kommunizieren, dass dennoch Verhandlungsspielräume
bleiben und Ihr Gegenüber Ihr Nein besser akzeptieren kann. 

Ja, Jein, Nein: Die typischen drei Reaktionen auf Anfragen
Das positive Nein: klar, freundlich und bestimmt
Was steckt hinter dem Nein: Gefühle, Bedürfnisse, Werte
Gesprächsführung: Das Nein übermitteln 
Perspektivwechsel: Die Anliegen des Gesprächspartners 
sehen und respektieren
Getting to yes: Alternativen, Möglichkeiten auf dem Weg zu 
einer Lösung
Trotz Widerstand dem positiven Nein treu bleiben
Die eigene Haltung zum Nein-Sagen

FiPP e.V. -
Geschäftsstelle
Seminaretage
Großbeerenstr. 71
10963 Berlin

Corinna Telkamp,

Mediatorin BM, 
systemischer 
Coach, 
Trainerin für 
Gesprächsführung, 
Konflikt- und 
Selbstmanagement
Politologin M.A.

- -

Zielgruppe Datum und Uhrzeit Kurzbeschreibung Ort DozentIn 

LeiterInnen und 
KoordinatorInnen 
aus Kita, Ganztag,
offener Kinder- und 
Jugendarbeit

15.-16. Oktober 2014

jeweils von 9.00 - 16.00 Uhr
und ein Auswertungstreffen

Sich Zeit nehmen für ein Entwicklungsgespräch mit jedeR 
MitarbeiterIn, zuhören, Ressourcen und Kompetenzen erkennen... 
Die Basis aller Führungsinstrumente wird in diesem Seminar 
vorgestellt und erprobt mit: Vorbereitung, Leitfaden und 
praxisnahen Gesprächssequenzen eines 
Personalentwicklungsgespräches (PEG).

FiPP e.V. -
Geschäftsstelle 
Seminaretage

Grit Herrnberger

10

Personalentwicklungsgespräche im FiPP 



Trägerinterne Fachtagung zum Kinderschutz

Zielgruppe Datum und Uhrzeit Kurzbeschreibung Ort DozentIn 

Verbindlich für alle 
LeiterInnen und 
KoordinatorInnen 
aus Kita, Ganztag, 
offener Kinder- und 
Jugendarbeit, 
Schulbezogene 
Jugendsozialarbeit

18. oder 19. November 2014

von 9.00 - 16.00 Uhr

Wir werden den internen Fachtag zum Kinderschutz nutzen, um 
gemeinsam die bestehenden Arbeitsweisen bei FiPP zu betrachten 
und die weitere Entwicklung im Kinderschutz zu beraten. 

Was gelingt uns gut?
Welche Wege haben wir in der Zusammenarbeit in unserem 
Träger gut entwickelt?
Was könnten unsere nächsten Schritte im Träger sein?

Ort wird noch 
bekanntgegeben

Kinderschutz-
Team des FiPP 
und externe 
ExpertInnen N.N.

Anerkennungskultur im Team gestalten

Zielgruppe Datum und Uhrzeit Kurzbeschreibung Ort DozentIn 

Kita-LeiterInnen,
Ganztags-
KoordinatorInnen,
Projektleitungen 

1.- 2. Dezember 2014

9.00 - 16.00 Uhr

FiPP e.V. -
Geschäftsstelle
Seminaretage

Carola Pinnow

11



Angebote für pädagogische Fachkräfte aus allen Bereichen

Anleitung von MitarbeiterInnen in der berufsbegleitenden Erzieherausbildung

Zielgruppe Datum und Uhrzeit Kurzbeschreibung Ort DozentIn 

ErzieherInnen in 
berufsbegleitender 
Ausbildung und 
AnleiterInnen aus Kita 
und Ganztag

Bitte gemeinsam 
anmelden: ErzieherIn 
und Mentor

12. November 2013

von 9.00 - 13.00 Uhr

In vielen Einrichtungen bilden wir berufsbegleitend ErzieherInnen aus. 
Dies ist eine besondere Herausforderung für alle Beteiligten im Team
- in der Regel mit Höhen und Tiefen.

Im Seminar wollen wir die Grundsätze hierzu erläutern, mit euch 
Erfahrungen in der Anleitung austauschen, dabei beide Perspektiven 
hören, verstehen und Grundlagen des Ausbildungsplans erarbeiten.

FiPP e.V. -
Geschäftsstelle
Seminaretage
Großbeerenstr. 71
10963 Berlin

Barbara Henkys, 
Ute Enßlin

AG  Integration

Zielgruppe Datum und Uhrzeit Kurzbeschreibung Ort DozentIn 

FacherzieherInnen für 
Integration aus 
Kindertagesstätten und 
Ganztag 

Termine werden 2014 
bekanntgegeben.

Die Einladung zur AG Integration mit inhaltlichen Schwerpunkten und 
Terminen erfolgt 2014.

Je nach Bedürfnissen und Themenlagen werden externe DozentInnen 
hinzugezogen.

FiPP e.V. -
Geschäftsstelle
Seminaretage
Großbeerenstr. 71
10963 Berlin

Christa Seifert 
und ergänzend
externe 
DozentInnen

Anleitung von PraktikantInnen – Grundlagen-Seminar

Zielgruppe Datum und Uhrzeit Kurzbeschreibung Ort DozentIn 

Pädagogische Fachkräfte 
aus Kitas, Ganztag,
Schulsozialarbeit und 
der offenen Kinder- und 
Jugendarbeit

Das 2-tägige 
Grundlagen-Seminar 

wird als Voraussetzung 
für die Gewährung der 
Funktionszulage 
anerkannt.

13.- 14. Januar 2014
oder
13. 14. Oktober 2014

jeweils von 9.00 - 16.00 Uhr

Lernort Praxis: Wir haben einen Ausbildungsauftrag für die 
PraktikantInnen in unseren Einrichtungen und wollen diesen 
hochwertig erfüllen. Im Seminar betrachten wir die Rolle der 
Anleitung, unterschiedliche Anleitungsstile und –methoden und 
gestalten einen Ausbildungsplan. Weiter stehen im Seminarablauf der
Umgang mit verschiedenen Gesprächsanlässen und das Erarbeiten eines 
Ausbildungsleitfadens im Fokus.

FiPP e.V. -
Geschäftsstelle
Seminaretage
Großbeerenstr. 71
10963 Berlin

Sabine Friebel

12
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Anleitung von PraktikantInnen - Gespräche zur Auswertung und Reflektion führen

Zielgruppe Datum und Uhrzeit Kurzbeschreibung Ort Dozentin

Pädagogische 
Fachkräfte aus Kitas, 
Ganztag,
Schulsozialarbeit und 
der offenen Kinder- und 
Jugendarbeit

Das 1-tägige Seminar
wird zusammen mit 
einem weiteren 
Seminar zum Thema als 
Voraussetzung für die 
Gewährung der 
Funktionszulage 
anerkannt.

Mi, 5. März 2014

von 9:00 - 16:00 Uhr

Gemeinsame Gespräche zwischen AnleiterInnen und PraktikantInnen 
bilden die Grundlage ihrer Zusammenarbeit. Die Gesprächsanlässe 
sind vielfältig, unterschiedlich und manchmal schwierig. Um den 
steigenden Anforderungen gerecht zu werden bedarf es bestimmter 
Methoden und Techniken der professionellen Gesprächsführung.

Ziel des Seminares ist die Vermittlung der entsprechenden 
Grundlagen für ein gut vorbereitetes, strukturiertes und 
erfolgreiches Führen von Auswertungsgesprächen. 

FiPP e.V. –
Geschäftsstelle
Seminaretage

Sabine Friebel

Anleitung von PraktikantInnen - Beurteilungen verfassen

Zielgruppe Datum und Uhrzeit Kurzbeschreibung Ort DozentIn 

Pädagogische Fachkräfte
aus Kitas, Ganztag,
Schulsozialarbeit und der 
offenen Kinder- und 
Jugendarbeit

Das 1-tägige Seminar
wird zusammen mit 
einem weiteren Seminar 
zum Thema als 
Voraussetzung für die 
Gewährung der 
Funktionszulage 
anerkannt.

Di, 11.  November 2014   

von 9:00 - 16:00 Uhr

Die Einrichtungen der sozialpädogischen Praxis leisten mit der 
Anleitung von PraktikantInnen einen bedeutsamen Beitrag zur 
Ausbildung von pädagogischen Fachkräften.
Ein wichtiger Aspekt dieser Ausbildungsarbeit ist die schriftliche 
Beurteilung der Auszubildenden. Die AnleiterIn hat die Aufgabe, die 
berufliche Eignung der Auszubildenden festzustellen und die 
Kompetenzen, Fähigkeiten und Lernschritte der Praktikantin 
aufzuzeigen. 

Die Beurteilung beschreibt das Verhältnis zwischen dem Soll und dem 
Ist, sie soll wahr und möglichst sachlich formuliert sein.
In diesem Seminar werden folgende Themen erarbeitet:

Erstellen eines Rasters für Ausbildungsgespräche und 
Beurteilungen
Schreiben einer Beurteilung anhand der Vorgaben des 
Trägers 

FiPP e.V. -
Geschäftsstelle
Seminaretage

Brigitte Gerhold
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AG Psychomotorik

Zielgruppe Datum und Uhrzeit Kurzbeschreibung Ort DozentIn 

Pädagogische 
Fachkräfte aus Kita, 
Ganztag und offener 
Kinder- und 
Jugendarbeit, 
die einen Abschluss als 
FacherzieherIn für 
Psychomotorik haben

Mi, 18. September 2013

Mi, 11. Dezember 2013

jeweils von 14.30 -17.30 Uhr

Konkrete Fragen zum Umsetzen von Erkenntnissen in den 
pädagogischen Alltag prägen diese AG- ergänzt durch fachliche 
Impulse der Dozentin. 
Schwerpunkte:

Umsetzung psychomotorischer Entwicklungsbegleitung in der 
jeweiligen Einrichtung
Psychomotorik im pädagogischen Alltag
Psychomotorik im Rahmen des Bildungsauftrages/BBP
Kooperation mit Eltern

18. September:
Kita „Kleine 
Weltentdecker“
Finkelsteinstr. 6 
12619 Berlin

Ort für 11.Dezember 
wird beim nächsten 
Treffen verabredet

Caren Leonhard

„Nein“ sagen können – die Balance zwischen Engagiertheit und Abgrenzung in der pädagogischen Arbeit – 1. und 2. Teil

Zielgruppe Datum und Uhrzeit Kurzbeschreibung Ort DozentIn 

Pädagogische 
Fachkräfte aus Kita, 
Ganztag, 
Schulsozialarbeit,
offener Kinder- und 
Jugendarbeit

Di, 5. November 2013
und 
28. März 2014

jeweils von 9.00 - 16.00 Uhr

Die Arbeit mit den Kindern und den KollegInnen im Team macht 
(überwiegend) Spaß. Die Anforderungen in der pädagogischen Arbeit 
sind ohne Zweifel in den letzten Jahren gestiegen und es kommt 
darauf an einen Weg zu finden, wie jeden Tag alles zu managen und 
zu bewältigen ist. 

Im Seminar werden wir die eigenen Bedürfnisse in den Blick nehmen, 
Strategien finden sich abzugrenzen und ab und zu mal „Nein“ sagen 
zu können, wenn es die Situation erfordert. 

FiPP e.V. –
Geschäftsstelle
Seminaretage 
Großbeerenstr. 71
10963 Berlin

Corinna Telkamp

Mediatorin BM, 
systemischer 
Coach, 
Trainerin für 
Gesprächsführung, 
Konflikt- und 
Selbstmanagement-
Politologin M.A.

Vorurteilsbewusste Bildung und Erziehung: Veranstaltungen im KINDERWELTEN Projekt 2013/14

Zielgruppe Datum und Uhrzeit Kurzbeschreibung Ort DozentIn 

Pädagogische 
Fachkräfte aus Kita,
Jugendhilfe und Schule, 
alle Fachberaterinnen

Di, 05. November 2013
und 
2 Treffen in 2014
mit allen FiPP e.V. –
KINDERWELTEN-Kitas

jeweils von 16.00 - 19.00 Uhr
Termine werden extra 
bekanntgegeben

Zwischenbilanz…

Im Rahmen des KINDERWELTEN Projektes in vier Kindertagesstätten 
des FiPP besteht die Möglichkeit Einblick zu bekommen in die
Vorgehensweisen, Inhalte und Schritte der einzelnen Teams im 
Auseinandersetzungsprozess um vorurteilsbewusste Bildung und 
Erziehung.

FiPP e.V. –
Geschäftsstelle
Seminaretage
Großbeerenstr. 71
10963 Berlin

Barbara Henkys,
Ute Enßlin,
N.N.
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Gespräche mit Eltern

Zielgruppe Datum und Uhrzeit Kurzbeschreibung Ort DozentIn 

Pädagogische 
Fachkräfte aus Kita und 
Ganztag

13. - 14. Februar 2014

jeweils von 9.00 - 16.00 Uhr

Gespräche mit Eltern gehören zum Alltagshandeln jeder PädagogIn. 
Nicht immer bleibt das Gefühl ein gelungenes Gespräch geführt zu 
haben. Im Seminar wollen wir uns die Grundlagen menschlicher 
Kommunikation ansehen, Gesprächsstörer und –förderer herausfinden 
und anhand von Praxisbeispielen das eigene Handlungsrepertoire 
erweitern.
Die Analyse und das Gestalten von respektvollem Gesprächsverhalten 
ist das Ziel dieses Seminars.

FiPP e.V. -
Geschäftsstelle 
Seminaretage
Großbeerenstr. 71
10963 Berlin

Christine Karkow

Gärten für Kinder – Gartengestaltung

Zielgruppe Datum und Uhrzeit Kurzbeschreibung Ort DozentIn 

Pädagogische 
Fachkräfte aus Kita und 
Ganztag

18. Februar 2014

von 9.00 - 16.00 Uhr

Wie verwandelt man die Außenanlage einer Kita in einen „Garten für 
Kinder“? 
Oft braucht es nicht viel um einen vielfältig gegliederten Raum zum 
Spielen, Träumen und Erobern zu schaffen, in dem Kinder sich und 
die Welt um sie herum mit allen Sinnen erfahren können. 
Ziel dieses Seminars ist es auf der Grundlage einer umfassenden 
Bestandsaufnahme einen Katalog praktischer Ideen zu entwickeln, 
mit denen die Außenräume durch Raumgliederung, Pflanzung und 
Naturmaterialien bereichert werden können.

FiPP e.V. -
Geschäftsstelle 
Seminaretage
Großbeerenstr. 71
10963 Berlin

Katarina Henkys

Die Küche als Lernwerkstatt – Forschen und Entdecken an einem vertrauten und aufregenden Ort

Zielgruppe Datum und Uhrzeit Kurzbeschreibung Ort DozentIn 

Pädagogische 
Fachkräfte aus Kita und 
Familie Jugendhilfe und 
Schule sowie 
LehrerInnen der
jeweiligen 
Partnerschulen

27. – 28. Februar 2014
jeweils von 9.00 - 16.00 Uhr

Am ersten Tag wollen wir 
im Anschluss an den 
Workshop gemeinsam 
essen.

Angelehnt an Prinzipien der pädagogischen Arbeit in Lernwerkstätten 
werden wir in einer improvisierten Küche selbst praktisch forschend 
und lernend tätig sein und dabei Alltägliches und Vertrautes neu 
sehen, hinterfragen und ergründen. Wir erinnern, beobachten, lassen 
Fragen in uns aufkommen und reflektieren diese Prozesse im 
gemeinsamen Austausch. Gemeinsam sammeln und diskutieren wir 
Umsetzungsmöglichkeiten mit dem Ziel, die Kinder bei ihrem 
forschenden Lernen gut zu begleiten und dafür geeignete Umgebungen 
zu schaffen.

FiPP e.V. -
Geschäftsstelle 
Seminaretage
Großbeerenstr. 71
10963 Berlin

Barbara Tennstedt,
Sabine Tönnis
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Mathe Motorik

Zielgruppe Datum und Uhrzeit Kurzbeschreibung Ort DozentIn 

Pädagogische 
Fachkräfte aus Kita, 
Ganztag, 
Schulsozialarbeit und 
offener Kinder- und 
Jugendarbeit

24. - 25. März 2014

jeweils von 9.00 - 16.00 Uhr

Aufgrund der großen Nachfrage noch einmal:

Zahlen hüpfen, Formen begreifen, Mengen erfahren – das können 
auch schon die Kleinen. Bewegung im Land der Mathematik—zu 
zweit, zu dritt…Im Seminar geht es vor allem um die Bereiche 
Sensomotorik und Grobmotorik im Zusammenhang mit 
mathematischen Grundsätzen wie Klassifizierung, Geometrie, 
Muster, Symmetrien, Reihenfolgen…

FiPP e.V. -
Geschäftsstelle 
Seminaretage
Großbeerenstr. 71
10963 Berlin

Caren Leonhard

Pädagogin,
Psychomotorikerin
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Angebote für pädagogische Fachkräfte im Bereich Kita und Familie

Grundkurs Pikler-Pädagogik

Zielgruppe Datum und Uhrzeit Kurzbeschreibung Ort DozentIn 

ErzieherInnen aus Kitas, 
die mit Kindern unter 
drei Jahren arbeiten.

Die Kurskosten i.H. von 
1500,00€ je 
TeilnehmerIn werden zu 
einem Drittel von der 
Kita übernommen und 
zu zwei Dritteln vom 
FiPP Bereich Kita und 
Familie.

In den dreitägigen 
Modulen werden jeweils 
der Donnerstag, Freitag
und ein Sonntag als 
Arbeitszeit gerechnet, 
der Samstag wird als  
persönliche Zeit 
eingebracht.

Anmeldung 
bis 13. Dezember 2013

Schnuppertag:

17. September 2013

Grundkurs:

13.-15. März 2014
26.-28. Juni 2014
28.-30. August 2014
26.-28. September 2014 -
Sensory Awareness (Fr-So)
20.-22. November 2014
29.-31. Januar 2015
12.-14. März 2015

Kursdauer: 21 Tage

jeweils von 9.00 - 16.00 Uhr

Das tägliche Zusammensein in der Krippe ist eine hohe 
Herausforderung für alle Beteiligten, für die Kinder und für ihre 
ErzieherInnen. Das kleine Kind hat primär nicht das Bedürfnis, in 
einer Gruppe zu leben. Es ist noch mit der Entwicklung seines 
„Selbst“ beschäftigt und hat noch keine Vorstellung davon, Teil einer 
Gruppe zu sein. Wie also kann es in der Kita gelingen, den 
Selbstwerdungsprozess des Kindes einfühlsam zu begleiten und das 
Leben der Kinder in der Gruppe angenehm und für ihre Entwicklung 
unterstützend zu gestalten? Wie kann das Bedürfnis nach emotionaler 
Sicherheit einerseits und autonomer Exploration andererseits 
befriedigt werden?

Auf diese Fragen hat die ungarische Kinderärztin Emmi Pikler aus 
ihrer Erfahrung als Familienärztin und Leiterin eines Säuglings- und 
Kleinkindheims konkrete Antworten gefunden. 
Geborgen in sicheren, stabilen Beziehungen lernen Kinder, sich aus 
eigener Initiative, gemäß ihrer Interessen zu bewegen und zu 
spielen. Kommunikation und Sozialverhalten entstehen im Dialog mit 
den Erwachsenen. Damit selbständiges Lernen möglich wird, müssen 
Erwachsene eine Umgebung gestalten, die den momentanen 
Bedürfnissen und Bestrebungen des Kindes entspricht.
Im Grundkurs werden wir die Pädagogik Emmi Pikler vorstellen und 
ganz konkret besprechen, was ihre Erkenntnisse für die Arbeit 
bedeuten und auf welche Art die Erkenntnisse Emmi Piklers in den 
jeweiligen Kindertagesstätten sinnvoll ihren Platz finden können.

Themen:
Emmi Pikler und das Lóczy
Autonome Bewegungsentwicklung 
Selbständiges Spiel 
Beziehungsgestaltung während der pflegerischen Tätigkeiten
Soziales Lernen 
Kleinkinder miteinander 
Sprechen mit dem kleinen Kind 
Grundlagenarbeit (Sensory Awareness)
Beobachten und Verstehen der kindlichen Handlungen

FiPP e.V. –
Geschäftsstelle
Seminaretage
Großbeerenstr. 71
10963 Berlin

Margarete Große-
Rhode,
Dipl.-Pädagogin, 
systemische 
Familientherapeut
in  und Pikler®-
Dozentin

Anja Werner,
Kinder-Physio-
therapeutin,
Pikler®-Dozentin

Peggy Zeitler:
Pikler®-Dozentin  
Modul Sensory 
Awareness
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Weiterbildung: Kreativpädagogische Reise - Entdeckendes und gestaltendes Lernen mit Kindern

Zielgruppe Datum und Uhrzeit Kurzbeschreibung Ort DozentIn 

Pädagogische 
Fachkräfte
aus Kitas 

fortlaufender Kurs,
kein Einstieg möglich

2013:
„Große Werkstatt“:
27.-31. Mai
„Kleine Werkstatt“: 
23.-24. September 

2014 :
„Kleine Werkstatt“: 
20.- 21. Januar und 
21.- 22. März

Abschluss und Symposion:
22.-23. Mai 

2015:
„Nachklapp“: 23. Januar 

Werkstattzeiten:
jeweils von 8.30 - 15.30 Uhr

Die Weiterbildungsreihe richtet sich an ErzieherInnen, die es 
verlockend finden:

ihr kreatives Potential weiterzuentwickeln
ein Stück Verantwortung für die Entwicklung und Darstellung der 
kreativen Arbeit in ihrer Kita zu übernehmen, also…
neu Erlerntes an Kinder und KollegInnen weiterzugeben
zahlreiche gestalterische Techniken zu erlernen und 
auszuprobieren
ihr pädagogisches Grundwissen zu verfeinern
den Zusammenhang zwischen Kreativität und Nachhaltigkeit zu 
erforschen
sich in Sachen Raumberatung für Gestaltungsfreudige zu 
versuchen
ihr Wissen über Projektarbeit auszubauen
ihre Lernerfolge gemeinsam bei einer Abschlussveranstaltung zur 
Inspiration für den ganzen Träger werden zu lassen!

KinderKunst Werkstatt
Fichtestr. 28
10967 Berlin

Dorothée Jacobs

AG  Kinder unter drei Jahren

Zielgruppe Datum und Uhrzeit Kurzbeschreibung Ort DozentIn 

Pädagogische 
Fachkräfte aus Kitas, 
die mit Kindern unter 
drei Jahren arbeiten

Neu hinzukommende 
TeilnehmerInnen sind 
gern gesehen, bitte 
anmelden.

Mi, 16. Oktober 2013
Mi, 27. November 2013

Mi, 29. Januar 2014
Do, 27. März 2014
Di, 06. Mai 2014
Do, 19. Juni 2014
Do, 18. September 2014
Di, 25. November 2014

jeweils von 14.30-17.30 Uhr

Die vielfältigen Fragestellungen zu Erziehung, Bildung und Betreuung 
der jüngsten Kinder sind handlungsleitend für den Austausch in der 
AG. 

Je nach Bedürfnissen und Themenlagen werden externe DozentInnen 
hinzugezogen.

FiPP e.V. -
Geschäftsstelle
Seminaretage
Großbeerenstr. 71
10963 Berlin

Ute Enßlin
mit weiteren U3-
ExpertInnen
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Aus der Praxis für die Praxis: Musik und Bewegung 

Zielgruppe Datum und Uhrzeit Kurzbeschreibung Ort DozentIn 

Pädagogische 
Fachkräfte aus Kitas

17. - 18. Oktober 2013

jeweils von 9.00 - 16.00 Uhr

Musik hören, selber singen, einfaches Musizieren mit Instrumenten,
Tanzen…
Mit Kindern singen und tanzen, Projekte mit dem Schwerpunkt 
„Musik“ anbieten, die Aufmerksamkeit auf den musischen Bereich 
richten. Zwei ErzieherInnen bieten reiche Praxiserfahrung und 
vielfältigste Materialien zum Mitnehmen und Erproben.

FiPP e.V. -
Geschäftsstelle 
Seminaretage
Großbeerenstr. 71
10963 Berlin

Stefan Arnold, 
Beate Hohberg,

FiPP Kita 
Spekteweg

Psychomotorik für unter 3 jährige

Zielgruppe Datum und Uhrzeit Kurzbeschreibung Ort DozentIn 

Pädagogische 
Fachkräfte aus Kitas, 
die mit Kindern unter 
drei Jahren arbeiten

16. – 17. Januar 2014

jeweils von 9.00 - 16.00 Uhr

Welche Bedeutung haben Körper- und Bewegungserfahrungen für die 
kindliche Entwicklung? Welche Voraussetzungen müssen für die 
bewegungspädagogische Arbeit mit Kindern im Alter von wenigen 
Monaten bis 3 Jahren gegeben sein? Bewegung und Sinneserfahrung 
sind unumgängliche Prozesse für die gesunde ganzheitliche 
Entwicklung des Kindes. Im Seminar werden neben theoretischen 
Erkenntnissen praktische Übungen und Bewegungsspiele ausprobiert. 

FiPP e.V. -
Geschäftsstelle 
Seminaretage
Großbeerenstr. 71
10963 Berlin

Caren Leonhard

Pädagogin,
Psychomotorikerin
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Angebote für pädagogische Fachkräfte im Bereich Jugendhilfe und Schule

Den Ganztag entwickeln – Fachtag für die FiPP-Ganztagsbereiche

Zielgruppe Datum und Uhrzeit Kurzbeschreibung Ort DozentIn 

Pädagogische 
Fachkräfte aus den 
Ganztagsbereichen

Mi, 16. Oktober 2013

von 14.00 - 17.00 Uhr

Wie können alle Kinder im Ganztag inklusiv begleitet und gefördert 
werden? Wie gelingt uns die Dokumentation von Bildungsprozessen 
im stark durchstrukturierten Ganztagsgeschehen? 

Diesen und weiteren spannenden Fragen werden wir in der 
Weiterentwicklung unseres sozialpädagogischen Profils im Ganztag 
an Grundschulen nachgehen und in Workshops diskutieren.

Ganztagsbereich 
GrüneBirke
Windmühlenweg 3
13585 Berlin

Sabine Tönnis 
und Ganztags-
LeiterInnen

Gefährdungen im Netz – Cyber-Mobbing

Zielgruppe Datum und Uhrzeit Kurzbeschreibung Ort DozentIn 

Pädagogische 
Fachkräfte
aus dem Bereich 
Jugendhilfe und 
Schule,
Fachberatung

Mi, 13. November 2013

von 9.30 - 12.30 Uhr

Cyber-Mobbing ist mehr als „nur“ Mobbing an einem anderen Ort.
Aktuelle Entwicklungen in der Mediennutzung. 
Soziale Netzwerke. Mobile Mediennutzung. Gefährdungen und 
Problemlagen jugendlicher Medienwelten. Handlungsmöglichkeiten 
für pädagogische Fachkräfte- Prävention in Schule und Jugendarbeit.

Der Kurs ist ESF gefördert. Vor Teilnahme müssen mit dem Bereich 
Fortbildung TN-Unterlagen ausgefüllt werden.

Bits21
Marchlewskistraße 27
10243 Berlin

Sarah Lange
Bits 21

Konzeptionsentwicklung

Zielgruppe Datum und Uhrzeit Kurzbeschreibung Ort DozentIn 

Pädagogische 
Fachkräfte
aus dem Bereich 
Jugendhilfe und Schule

Do, 23. Januar 2014

von 9.00 - 16.00 Uhr

Warum sind Konzeptionen wichtig? Sie dienen dazu, die Ideen, die 
pädagogische Arbeit, deren Begründungen und Ziele nach innen und 
außen transparent zu machen. Die MitarbeiterInnen konkretisieren 
darin ihre Vorhaben und ihre Inhalte der Arbeit.

Ziel ist es, Konzeptionen so zu verfassen, dass sie gut lesbar und die 
Zielsetzungen nachvollziehbar bleiben, sie methodisch ausreichend
untersetzt sind und konkrete Umsetzungsschritte enthalten.

FiPP e.V. -
Geschäftsstelle
Seminaretage
Großbeerenstr. 71
10963 Berlin

Conny Fischer
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Kinder und Jugendliche, die für uns eine besondere Herausforderung bedeuten

Zielgruppe Datum und Uhrzeit Kurzbeschreibung Ort DozentIn 

Pädagogische 
Fachkräfte
aus dem Bereich 
Jugendhilfe und Schule

Do, 9. Oktober 2014
und
1 Tag im Frühjahr 2015

jeweils von 9.00 - 16.00 Uhr

Mit dem Blick auf uns als PädagogInnen, auf die jeweiligen Kinder und 
Jugendlichen, die mit ihrem Verhalten uns auf besondere/ ihre 
Lebensumstände aufmerksam machen, wollen wir uns dem Thema 
nähern. 

Eine wesentliche Voraussetzung für eine gelingende Begleitung ist, dass 
wir Kinder und Jugendliche altersgemäß und entwicklungsförderlich
begleiten können.  Darin enthalten sind die Reflexion des eigenen 
Verhaltens sowie die Auseinandersetzung mit der eigenen Haltung, das 
Verstehen, warum sich das Kind in dieser besonderen Weise zeigt und 
die Kenntnis vielgestaltiger pädagogischer Interventionsmöglichkeiten. 

FiPP e.V. -
Geschäftsstelle
Seminaretage

Conny Fischer,
N.N.
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Angebote für Hauswirtschaftskräfte und Technisches Personal

HACCP-Hygieneschulung und Belehrung über das Infektionsschutzgesetz §§ 42, 43 

Zielgruppe Datum und Uhrzeit Kurzbeschreibung Ort DozentIn 

verbindliche 
Teilnahme 1x im Jahr

für alle FiPP-
Küchenkräfte 
(KöchInnen, 
BeiköchInnen und 
Wirtschaftskräfte)

Mi, 11. September 2013
Mi, 23. Oktober 2013
Di, 21. Januar 2014
Mi, 12. März 2014
Mo, 6. Oktober 2014

jeweils von 9.00 - 12.30 Uhr

Allgemeine Grundsätze zu EU-Hygiene-Vorschriften, wie Raum-,
Geräte-, Material-, Produkt- und Produktionshygiene- praxisnah 
aufbereitet für Kita Küchen.
Schwerpunktthema: Kennzeichnungspflichtige Zusatzstoffe in 
Lebensmitteln (Farb-, Schadstoffe und Allergene)

Anschließend Sicherheitsschulung im Umgang mit Küchenchemikalien.

FiPP e.V. -
Geschäftsstelle
Seminaretage
Großbeerenstr. 71
10963 Berlin

Regina Wiemann -
HRC international 
und 
Guido Graichen -
Facility
Management

Aus der Praxis für die Praxis: Blick in andere Töpfe und Pfannen

Zielgruppe Datum und Uhrzeit Kurzbeschreibung Ort Dozent

KöchInnen, 
BeiköchInnen
in FiPP-Einrichtungen

Mi, 19. Februar 2014

von 10.00 - 13.00 Uhr

Fisch! Frischer Fisch lecker zubereitet für alle Kinder der Kita-
Wie geht das? Was ist zu beachten? Was kommt gut an?
Einführung, ausprobieren und praxisnahe Tipps mit Steffen Vattrodt,
Koch in der Kita „Wunderblume“ 

Küche der 
Kita „Wunderblume“
Leubnitzer Weg 2, 
13593 Berlin

Steffen Vattrodt -
Kita Wunderbume
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FiPP – Fortbildung und Beratung

Qualifizierung als DozentIn 2012-2013

Zielgruppe Datum und Uhrzeit Kurzbeschreibung Ort DozentIn 

Fachkräfte 
aus der Kinder- und 
Jugendhilfe,
insbesondere der
Frühpädagogik und
sozialen Arbeit

28.-29. November 2013
Abschluss Colloquium

jeweils von 9.00 - 16.00 Uhr

Fortlaufender Kurs, kein Einstieg möglich FiPP e.V. -
Geschäftsstelle
Seminaretage
Großbeerenstr. 71
10963 Berlin

FiPP e.V. in 
Kooperation mit 
dem SFBB Glienicke

Grit Herrnberger
Annette Hautumm
Christine Karkow
Britta Papenguth

Fachtagung: „Vielfalt! Grundschule als Ort für ein demokratisches Miteinander“

Zielgruppe Datum und Uhrzeit Kurzbeschreibung Ort DozentIn 

Teilnehmende aus dem 
Projekt und 
interessierte 
Fachkräfte aus dem 
Bereich Jugendhilfe 
und Schule

Anmeldung 
erforderlich.

3. Dezember 2013

von 10.00 - 17.00 Uhr

Die Schulteams aus ErzieherInnen und LehrerInnen der teilnehmenden 
Schulen präsentieren die Ergebnisse ihrer Entwicklungsprojekte im 
Rahmen verschiedener Workshops zu den Themen: 

Klassenraumgestaltung
entdeckendes Lernen 
Klassenrat
Jahrgangsübergreifendes Lernen (JüL)
Schulanfangsphase (SAPH)
Teamentwicklung

Alte Feuerwache e.V.
Stadtteilzentrum
Axel-Springer Str. 40
10969 Berlin

Jürgen Bosenius, 
N.N.

Qualifizierung als DozentIn 2015-2016

Zielgruppe Datum und Uhrzeit Kurzbeschreibung Ort DozentIn 

Fachkräfte 
aus der Kinder- und 
Jugendhilfe,
insbesondere der
Frühpädagogik und
sozialen Arbeit

Kurskosten werden 
noch bekannt gegeben.

Info-Abende für 
Interessierte
zum Kurs 2015/2016

23. September 2014
16. Oktober 2014
3. Dezember 2014

jeweils von 17.00-18.00 Uhr

Sie haben eine fachliche Profession und möchten erlernen, wie Sie Ihr 
Wissen und Ihre Erfahrungen gut in Seminaren an die TeilnehmerInnen
bringen können?

In Kooperation mit dem SFBB Glienicke bieten wir ein 20 tägiges 
Curriculum über zwei Jahre mit Coaching und ersten eigenen
Seminarerfahrungen als DozentIn an. 

Kursbeginn: 2015
20 Tage

FiPP e.V. -
Geschäftsstelle 
Seminaretage

FiPP e.V. in 
Kooperation mit 
dem SFBB Glienicke

Grit Herrnberger
Annette Hautumm
Christine Karkow
Britta Papenguth
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